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Einem Zufall ist es zu ver-

danken, dass in Buer natürli-
che Produkte für die Haut-
und Körperpflege aus Kie-
fern-Kernholz und Hygiene-
holz hergestellt werden. „In
unserem Werk in Barkhau-
sen produzieren wir Holz-
Spezialverpackungen“, er-
klärte Heiner Wilms.

Die anfallenden Späne hät-
ten landwirtschaftliche Be-
triebe statt Stroh als Einstreu
für ihre Ställe verwendet.
„Die Bauern sagten mir, dass
die Tiere seitdem deutlich
weniger erkrankten“, berich-
tete Wilms. Da sich die Rah-

menbedingungen sonst nicht
geändert hätten, „konnte die
Ursache für den Rückgang
nur bei der neuen Späne-Ein-
streu zu suchen sein“.

Es folgten Versuche und
Experimente, um herauszu-
finden, ob Holzprodukte zur
Keimreduzierung eingesetzt
werden könnten. Dabei stell-
te sich heraus, dass beson-
ders Kiefern-Kernholz eine
außerordentlich antibakteri-
elle Wirkung hat.

„In Verbindung mit unse-
rem patentierten Trock-
nungs- und Waschverfahren

nutzen wir das Holz mittler-
weile in den unterschied-
lichsten Produkten. Bei-
spielsweise für die Körper-
pflege Hautcremes, Duschge-
le oder Lippenbalsam. Oder
in Schlafmatten, die nach-
weislich milbenreduzierend
und schlaffördernd sind.“

Anschaulich erläuterte
Heiner Wilms auf dem rund
eineinhalb Stunden dauern-
den Rundgang unter ande-
rem die Produktion der
Schlafmatten, die Herstel-
lung des Kiefernkern-Extrak-
tes und berichtete von seiner
neuen Erfindung, dem
Shampoo für Kamele. „Wir
produzieren seit einiger Zeit
sowieso schon eine Pflegese-
rie für Tiere“, erklärte Wilms.
Durch Kontakte in die Verei-
nigten Arabischen Emirate
hatte er erfahren, dass die
Kamelzüchter ein Shampoo
für ihre Tiere suchten.

Auf der Basis von Kiefern-
Kernholz wurde dieses ent-
wickelt. Es wirkte bei den Ka-
melen, besonders denen mit
starken Hautirritationen, so
gut, dass er unlängst eine
goldene Medaille von den
Scheichs dafür erhielt.

Der innovative Tüftler aus
dem Wittlager Land sprudelt
nur so vor Ideen, die sich je-
doch – trotz nachgewiesener
positiver Wirkung – auf-
grund von Vorschriften und
Gesetzen nicht alle verwirkli-
chen lassen.

Entmutigen lässt er sich
davon jedoch nicht. Und so
präsentierte er seinen Gästen
die neuesten Produkte wie ei-
ne Zahncreme, die beginnen-
de Karieslöcher kittet, ein To-

ilettenbürstenhalter, der sich
selbst desinfiziert, und einen
Wein, der nicht in einem Ei-
chen-, sondern in Kiefern-
Kernholzspänen gereift ist.

„Ich bin wirklich sehr be-
eindruckt von Ihrem Ideen-
reichtum, von Ihrem Elan
und Ihrem Engagement“,
unterstrich Niedersachsens

Umweltminister Stefan Birk-
ner zum Abschluss des Rund-
ganges. Und er habe viel ge-
lernt über Bäume und deren
positive Wirkungen.

Umweltminister Birkner zu Gast im Unternehmen Wilms

Die Kraft der Kiefer
Von Ingrun Waschneck

BUER/BARKHAUSEN. Der
niedersächsische Minister
für Umwelt, Energie und Kli-
maschutz, Stefan Birkner,
besichtigte die Firma Wilms
in Buer. Kommunalpolitiker
und Vertreter der Stadt Mel-
le begleiteten ihn auf dem
Rundgang durch das innova-
tive Unternehmen, das von
Heiner Wilms und seiner
Tochter Katharina Wilms ge-
meinsam geführt wird.

Firmeninhaber Heiner Wilms (rechts) erklärt Umweltminister Stefan Birkner (links) die Wir-
kung der Schlafmatte, deren Einlage Milben abwehrt. Foto: Ingrun Waschneck

Heiner Wilms  aus Barkhausen mit Kiefernkernholz. Hygiene-Holz nutzt die gesundheitsför-
dernden Eigenschaften von Kiefern-Kernholz. Aktuelle Studien beweisen, dass insbesondere
Kiefern-Kernholz in der Lage ist, Bakterien, Keime, aber auch Pilze und Viren innerhalb kür-
zester Zeit abzutöten. Archivfoto: Oliver Krato


